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Zur Sitzung der Bezirksvertretung Wieden am 15. Dezember 2022 stellt der Klub von Neos, der 

Klub der sozialdemokratischen Bezirksrätinnen und Bezirksräte und der Klub der Grünen 

Wieden nachstehende 

Resolution  
 

betreffend  
 

Solidarität  mit  dem  Standort  der  Technischen  Universität  Wien  auf  der  Wieden  

Die Bezirksvertretung Wieden spricht sich gegenüber der Österreichischen Bundesregierung, 

insbesondere dem Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung, für die 

vollständige Ausfinanzierung der Technischen Universität Wien aus. 

Begründung: 

Auf der Wieden befindet sich mit der Technischen Universität Wien die viertgrößte Universität 

Österreichs. Mit über 26.000 Studierenden und über 5.000 beschäftigten Personen ist die TU 

Wien ein zentraler Faktor für die lokale Wirtschaft und das Leben auf der Wieden. Durch 

steigende Energie-, Personal- und Mietkosten aufgrund der Inflation und Energiekrise ist die 

finanzielle Situation der Technischen Universität Wien mehr als angespannt. Der Universität 

fehlen laut Angabe der Rektorin Sabine Seidler in den nächsten zwei Jahren 175 Millionen Euro. 

Wegen diesem Umstand wurden an der Universität bereits Schließtage von Mitte Dezember bis 

Mitte Jänner angekündigt. So sind die schlausten Köpfe der Zukunft für einen klimafitten 

urbanan Raum bei uns unterwegs und bereichern unser Umfeld. Es kann nicht sein, dass die 

Studierenden wieder in die Distanzlehre verschoben werden. 

Weitere Einsparungsmaßnahmen wurden an anderen österreichischen Universitäten 

angekündigt und könnten auch an der Technischen Universität Wien drohen. Eine vollständige 

Ausfinanzierung ist unerlässlich. Dabei muss auch sichergestellt werden, dass die finanzielle 

Ausstattung der Hochschulen die Schaffung gut bezahlter, durchgängiger und nicht 

dauerbefristeter Arbeitsverhältnisse ermöglicht. 

Österreich kann sich keine Einschnitte in der Forschung leisten, wenn wir die Energiewende 

rechtzeitig schaffen wollen. 
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